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Die Regatta fencj im nordöstlichen TeiI ces Rursees zuisc,ten
den festen Regattatonnen 6 bis 9 mit Start vor dem S C p statt.
Zeitgleich lief im Südr.restteil eine Jollenre-oatta beirn A B C.
Am ersten Tag stellten sich sehr leichte von N über E nech S
drehende Uinde ein, uas zu einem irregulären Start cjer 16 liann_
schaften unter helben bis raumen Uinden insbesondere im Bereich
der Luvtonne führte. Eigentlich hätte es proteste gegen einige
Hereind!ängIer geben müssen. DaB diese mit Rücksicht auF die
Uettfahrtleitung, die Ihre lyrühe mit dem Uerlegen einer korrekten
Startlinienmarkierung hatte, unterblieben, dürfte man dem Lrohl-
tuqnd konzilianten Verhalten der Teilnehmer untereinander zu_
schreiben können. Die vorbiloliche Kameradschaft urirc ceutl.ich
unterstrichen durch die erneute Beteilicun_o von 3 Teams des
Yacht Club Lörrick - yCL - Düsseldorf, die immer uieCer gern
gesehene Gäste am Rursee sind.
6ei der ersten Uettflahrt gab es stark drehende und aussetzende
Leichtuindsträhnen, die zu Finden und auszunutzen unc somit das
Boot in Fahrt zu halten füt ein erfolgreiches Abschneiden uner_
1äß1ich r.,ar.
Am zr.reiten Hegattatac hatte der Uind ueiter auf SU bis U gedreht
und sorgte bei deutlich stabilerer.q Verhalten für einen sehr schö_
nen Segel-tag mit zuei einuanifreien Starts.
Das Re-oatta-Geschehen selbst r.rurde klar beherrscht von cer neu
aufs H - Boot G 696 geuechselten lylannschalt Dbring, Döring, Hamme!,
uelche alLe drei LäuFe cjurch kIu_Oes Freisegeln und schnel.len SegeI_
trirnm souverain für sich entschieden, obLohI sich F.Därinc Jr.
bei der letzten Uettfahrt am lieniskus verletzte.
AuF cien ücricen Uorderplätzen gab es uechselnce pLazierunoen.
Soueit dem tserichterstatter mitceteilt uurde, k3m auch das pahmen_
pro-erar,rnr, zu dem der SCP Samstac Abend auf cjes lylotorschiff rAachenrt
eingeladen hatte, nicht zu kurz.
Ins_oesarnt möchte Cer Unterzeichner dern VeranstaLter einE
gelungene uno harmonisc:r verlaufene Uettfahrtserie besc;-teinicen,
uenn man von de! etuas un_c1ücklichen Uerleoung der Sc=rtlinie
bei cier ersten Uettfahrt, die aber das Ergebnis nur unuesentlich
beeinflußt hat, einrnal absieht.
Im nächste-r lahr sinc uir, sc Gctt uillr serne uiecer an Start.
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Döring, Dörino, Hammer AtsC 0 0

l{üller-3ö1ino, lY)üI}er-3ö1ino, HocpsrYCR 2r9 4

Crau, Kaudelka, Kaudelka SSCR 7 2 19
Eickenberg, Stranskyr 3. rv. Niebelschützl 1 r6 7

Heidland, Stransky,sen.,uierrexsfl[/SSCR4 5

Schumacher, Schumacherr Chn YCR 9 1ü
Berq, Berg, Dageroth YCR 10 9

Fußange], ltiaricka, Thomas YCLö 5 1 3

6öbe1, GöbeI, Glaubach SSS 1 1 5

HöIIer, Hö11er, Höl1er YCR 14 1,6
Uöhe, Uöhe, Fußangel YCLö 1 3 I
Zadeck, Klee, Kottmanski YCR 6 12
Siste nich, Jungbluth, i1ö1Ii9 A3C 12 1 1

lYlelcher, nn., nn. YCR I oNS
Pönsgen, Pönsgen, Fiül1er YCLi 15 14
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